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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 29N.
Mittwoch den 19. Dezember 1906.

(5450) 8 - 1 Z. 25,236.

Aundmachuny.
ziaut Mitteilung der l. l. Stlltthlllterei in

Wie» vom 3. Dezember l. I . Zl . V 4589, ist
aus der anläßlich der Veimählung Ihrer l . u. l .
Hoheit der durchlauchtigsten Fran Erzherzogin
Gisela mit Seiner lüniglichen Hoheit dem durch
lauchtigsten Prinzen Leopold von Bayern von
einem Unbekannten gegründeten Stiftung für
das Jahr 1907 eine Ausstattung im Betrage
von 1388 l< zu verleihen.

Auf diese Ausstattung haben Anspruch im
Vramstande l'esiudllche, mittellose und würdige
Töchler oder Waisen von solchen Staatsbeamten,
welche einem dem l, l. Ministerium des Innern
unterstehenden Dienstzweige angehören oder bei
ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung an«
gehört haben.

Diese Ausstattung wird am 20. April 1907
verliehen, jetwch erst nach eingegangenem Ehe»
biindnisse flüssig gemacht, wozu dem beteilten
Mädchen die Frist bis Ende Ottober 1907
freisteht.

Bewerberinnen, welche sich vor dem 30. April
190? verehelichen, lünnen nicht berücksichtigt
werden.

Die Gesuche find mit dem Taufscheine,
Sitten» und Mittellosigleitszeugnisse. sowie mil
dem Nachweise über die bereits stattgehabte

Verlobung, endlich mit dem Nachweise, daß der
Vater der Bewerberin in einem der oben er-
wähnten Dienstzweige dient oder gedient hat,
zu belegen und bis längstens

10. J ä n n e r 1907

bei der k. k. Statthalterei in Wien einzureichen.
Toferne über stattgehabte Verlobung lein anderer
Nachweis beigebracht werden kann, ist mindestens
Name und Charakter des Bräutigams anzugeben

K. k. Landesregierung für Krain.

Laibach, am 14, Dezember 1906.

(5445) Präs. 261
6/6.

Kundmachung.

Bei dem l l. Bezirksgerichte Laas ist eine
zkanzleihilfsarbeiterstelle gegen einen Laglohn
von 2 X 20 !> zu besehen.

Erfordernisse: Kenntnis der deutschen und
slovenischen Sprache und Kanzleimanipulation.

Gesuche b i s 27. d. M .

Dienstantritt 1. Jänner 1907.

K. l. Bezirksgericht «aas, <un 17. De»
zember 1906.

(5438) 3 - 2 g. 25,270.

Kundmachung.
Aus Anlah der im Marltorte Adelöberg

herrschenden Typhusepidemie wurde im Grunde
des Gesetzes vom 12. Februar 1893. L, G. V l .
Nr. 11, dein dortigen Distriktsspiiale für die
Dauer der Typhusepidemie bezüglich der mit
Typhus behafteten, dort verpflegten Kranken
das Öffentlichleitsrecht zugesprochen und wird
nui'mchr im Einvernehmen mit dem lrainischen
«llndesausschusse die tägliche Verpflegsgebühr
in dieser Anstalt mit 1 K 80 n festgesetzt.

Dies wird hiemit allgemein verlautbart.
K. l . Landesregierung für Kram
Laibach am 14. Dezember 1906.

Für den l. l. Landespräsidenten:
C h o r i n S l y m. p,

6t. 25.270.

Razglas.
Ker je T trgu Postojna epidemiöno rae-

Airjen mafiuh (legnr, tifus), so je na podstavi
zakona z dne 12. februarja 1893., dti. «ak.
it. 11, ondotnji okrožni bolnici na dobo, dokler
traja ta epidemija, prianala pravica jarnosti
glede bolnikor, na maöuliu obololih in ondod

oskrbovanih. Dogovorno » kranjskira deielnim
odborom se je vsakdanja OHkrbniška priBtojbina
T tem zavodu doloöila z 1 K 80 h.

To ee daje na oböno snanje.
C. kr. deieln» rlada E» Kranjtk*.

y Ljubljani, dne 14. decembra 1906.
Za c. kr. delelnega predsednik* :

Chor insky s. r.

(5434)3-2 I . 19.N2/06.

Kundmachung.

Zufolge Finanz ' Ministerialerlasse» vom
29 Ollober 1906, g 71.744, wird beim l. l.
Post' und Telegraphenamte in Laibach 1 eine
Zollexpositur errichtet, welche ihre Amtstätigkeit
am 19 Dezemder 1906 beginnen wild. Die
Amtsstunden werden von 8 bis 12 vormittags
und von 1 bis 4 Uhr nachmittags bestimmt.

Wegen Übergabe der bezüglichen Agenden
bleibt das hirsige l . l. Hauptzollamt am 18 De>
zember 1906 nachmittags für den Parteien»
verkehr geschlossen.

K. l . Finanz-DireltiVN

Laibach am 16. Dezember 1906.



ßaibadjer Bettung Mr. 290. S753 19. fttymbtt 1900.

ßt. 19,112/06.

«tv» x äno 2!). akwds« 1906, »t. 71.74^, »«
u»t»nnvi pri «. kr. po^tnom in bs2oj»vn«m
nraäu v ^ul)!^»ui 1 «»rinnll», puäruini«^
<till»p«»itul»), Ili priönu ur?l<Iuv:lti <in« 19. ci«-
osmdra 19l)6, Ilrndns uru »a ciuluöun« nä
8. äu 12. pi-«<Ipn1u<luem iu uct 1. lla 4. populuäu«.

X«s»äi i^raöltv« äutiönik ponlnv «e pri
tlill»^n^'«m u. ̂ r. ^i.lvnem o»rin»k«m uraäu
äuu 18. üee«mdr«, 1906 pojiuinäns « «tranli»!»!

0. kr. Nnlinönu r»vnnt«,1Mvu
I^jud^'»n», cln« 16. <l«e«mdr» 1906.

(6378) Z. 1«2»8 ex 1906.

Kundmachung.
Die gegenwärtig in Cilrlje (Steuerbezirl

Ourlfeld) Nr 9 ausaest>llte Tibaltrasil lonimt
im Wcge der iAntlichrn Nonlurren,^ zllr Be-
jehung. Dieselbe darf nur in dn» H°>''ern Nr 7.
9 10 N 13 l9 bis 21, 2^. 24. 3^ m Cnllje
oder in einem' andercn geeigneten Hause m un-
mittelbarer Nabe ausgeübt werden.

Der Inhaber bieseö Geschäftes ist zur W h .
runa der Wertzeichen des GMl,renaesälles be-
rechtigt, ferner zum Verschleiße der Postwertzeichen
berechligt. ^ ... ,. ,

Der Trasitautenacwiun von dem fur dlese
Tabaktrafik iu der Zeit vom 1. September 1905
bis 3 l August IWtt bezogenen Tabalmateriale
im Werte von 4262 K 62 tl betrug 449 K
4b k Für den Verschleiß der Werlz.lchen des
Gebuhrcngcsälles wird >ine Provision nach dem
W.'rte des bezogenen Materials. u»d zwar n»
ssalle der A»5Übung dn Trasil mit einem
sonutagcruh.pstichtig.n Gewerbe sür Wertzeichen
von 2 l< (einichliehl'ch) aufwärts 2 Prozent,
unter 2 K 1 '/« Prozent. iu anderen Fallm
sür Wertzeichen von 2 k (einschließlich) auf.
lvärts 3 Prozent, unter 2 «̂  2 Prozent zugute
gerechnet werden. ^ , , ^

Fur das Eiutrcsfen eines den brlannt-
gegebenen Daten entsprechenden Ertrages m der
gutuuft ül'eruinmtt das Ärar teme Haftung,
Der Trafilnut hat da5 Tabalmateiwle bei dem
Tabalverlaae in Gurlseld, die Wertzeichen des
Gebill,ieugefällrs beim l. l. Sleu^amte in Gurt»
feld zu fassen.

M e nut der Trafilfuhrung verbundenen
Auslagen hat der Trasilant selbst zu trage»,

D,e Führung der Trasil ist am 1. März
1907 zu übe,ueh,mn.

Die Osfertstellung hat un Sinne der Ver-
ordnung über die Ernchtnng und Besetzung der
Tabakverläge und Tabaktrafiken und auf Grund-
läge der Vurschrist für die Tabattcafuanten zu

Diese Vorschriften können bei den Finanz-
behörden I. Instanz und den Fu,anzwach°Non.
trollebezirlslcituugen eingesehen uud bei ersteren
gegen Kostenersatz bezogen werden Die vorge°
druckten Osfertiormularien sind bei den Hlnanz-
beh^rden !. Instanz und bei den FmanMach'
Montrollsbezirtsleitungen kostenfrei erhältlich.

Pas Vadium belräat 40 k und ist bcm,
l. t. Strueramte in Guilfeld oder be,m l. l.
Landc^ahlamte iu Laibach zu erlegen.

Die Offerte sind aus der vorgeschriebenen
Drucksorte zu verfaffen und bis längstens

den 2 1 . J ä n n e r 1 9 0 7 .

vormittags 11 Uhr, bei dem Vorstande der
l. l. Finanz.Direltion in Laibach versiegelt zu
überreichen.

K. l . Finanz-Tireltion.
Laibach. am 6. Dezember 1906.

Auszug
au» der V e r o r d n u n g , betreffend die
E r r i c h t u n g und Vesetzung der H a b a l -

Verlage u n d Tabal t ras i len.

Jeder Offerent hat zu erklären:

1.) daß er sich der jeweilig geltenden Vor'
schrift für die Taballrasikanten unterwirft;

2.« in welchem Hause und in welchem Lokale
er die Trafik ausüben will;

3) ob er die Trafik selbständig oder in
Verbindung mit einem Gewerbe zu führen beab«
sichtigt, eventuell welcher Al t dieses Gewerbe
ist, und ob er sich zur vollständigen räumlichen
Trennung der Trafit von dem Gewerbe oer
Mchtet;

4.) ob er oder Personen, welche mit ihm
im gemeinschaftlichen Haushalte leden, bereits
einen Tabalvcilag oder eine Tabaktrafik führen
oder geführt haben, eventuell daß bei der Er«
langung der angestrebten Trafit die Offert»
ftrllung zugleich als Kündigung des bisher be-
sorgten Verschlrißgrschäftes zu betrachten ist;

b.) zu welcher jährlichen Gewinnrückzahlung
<er sich verpflichtet;

6.) daß er mit seinem Offerte sechs Monate
vom Tage der Offerterüffnung an im Worte bleibt.

Jeder Offerent hat ein Vndmm zu erlegen,
dessen Höhe in der Konfiirslundmachuug mit
etwa 10 Prozent des ausgewiesenen jährlichen
Bruttogewinnes bestimmt wird; dasfelbe kann
in Barem oder in einem nicht verlosbaren
pupillarsich,ren Wertpapiere bei den in der
Kundmachung angegebenen Kassen erlegt werden.

Das Vadium uerjällt zugunsten des Ärars,
wenn der Offerent innerhalb drr sechsmonatlichen
Frist, binnen welcher er im Worte zu bleibe»
erklärte, von seiuem Anbote zurücktritt oder falls
derselbe — ohne Rücksicht auf diese Frist —

uach rechtzeitiger Annahme seines Offertes den
Verlag nicht vorschriftsmäßig am bestimmten
Tage übernimmt.

Dem Offerte sind folgende Velege anzu-
schließen.- die Kassaquittung über das erlegte
Vadium. ein die erreichte Oroßiährigkcit nach»
weisendes Ieuguis, ein obrigkeitliches, spätestens
vor zwei Monaten ausgestelltes Wohlverhaltungs-
zeugnis.

Die Eröffnung aller rechtzeitig eingebrachten
Offerte erfolgt genau zu der in der Kundmachung
als Überreichungstermin angegebenen Stunde
durch den Leiter der Finanzbehörde l. Instanz,

Den Offerenten ist die Anwesenheit bei
Eröffnung der Offerte gestattet.

Als zur Annahme ungeeignet sind zu be«
trachten die Offerte:

1.) von Perfonen, welche nach den bürger-
lichen Gefehen nicht verpflichtungsfä'hig siud oder
deuen die freie Verfllguug über ihr Vermögen
nicht zusteht;

2.) vou aktiven Hof- und Staatsbedirnsteten;
3.) von Ausländern;
4.) von Bewerbern, welche wegen eines

Verbrechens, oder wegen der Übertretung des
Diebstahles, der Veruntreuung, der Teilnahme
an denselben, oder des Betruges verurteilt
worden sind, insoferne die Rechtsfolgen dieser
Verurteilung im Sinne de>' Gesetzes vom 15ten
November l867, R. G. B l . Nr. 131. noch fort-
daueru, oder welche wegen eines dieser Delikte
sich in strafgerichtlicher Untersuchung befinden;

5.) von Personen, welche wegen Schleich»
Handels, wegen einer schweren Gefällsübertretung
oder wegen einer Übertretung der zum Schutze
des Tabalmonopols bestehenden Gesetze ver-
urteilt worden sind, insoferne vom Zeitpunkte
der Strafoerbüßling noch nicht drei Jahre ver-
strichen sind, dann von folchen, welche wegen
eines dieser Delikte in gefällsstrafgerichtlicher
Untersuchung stehen;

6) von Personen, welchen wegen nach'
lässiger Geschäftsführung ein Tabalverlag oder
eine Tabaktrafik strafweise entzoqen worden ist;

7.) von Personen, von welchen eine befriedi-
gende Geschäftsführung nicht erwartet werden kann;

«.) von Peisonen, welchen ein für die
rationelle Lagerung und Konservierung der
Tal'alfabrikate vollkommen geeignetes Lotale
nicht zur Verfügung steht;

9.) von Tabalverlegern und Trafikanten
oder mit solchen im gemeinsamen Hallshalte
lebenden Personen, insoferne nicht durch die ab°
gegebenen Erklärungen sichergestellt ist, daß es
sich nur nm einen Wechsel, nicht um die Nu»
mulierung der Tabaluerfchleißgeschäste Handell.

Als nicht annehmbar haben ferner zu gelten :
1., verspätet eingebrachte Offerte;
2) Offerte, welche rücksichtlich der Höhe der

angesprochenen Provisionen oder der angebotenen
Gewinnrückzahlung leine präcise Angabe, sondern
etwa nur eine Bezugnahme auf andere Offerte
enthalten;

3.) Offerte, welche nicht alle vorgeschriebenen
Erlläruugen enthalten, welche nicht vorschrifts-
mäßig belegt sind, welche der Kundmachung nicht
entsprechen, oder welche Korreltureu fRadierun»
gen» enthalten, insoferne diefe Mängel nicht
binnen einer kurzen, von der Finanzbehörde
I. Instanz allenfalls eingeräumten Fallfrist
behoben werden.

Dir Tabaktrafik ist nach Ausscheidung der
nicht annehmbaren Offerte an den Bestbieter zu
übertragen.

St. 18.238 iz 1. 1906.

Razglas.
Sedaj v Cerkljah (iavčni okraj Kräko)

St. 9 obstoječa tobačna trafika se podeli
potom javnega pogajanja. Ista se sme oskr-
bovati le v hišah fit. 7, 9, 10, 11, 13, 19
do 21, 23, 24, 33 v Cerkljah all v kateri
drugi sposobni hiši v neposredni bližini.

Imetnik te trafike more oskrbovati pro-
dajo vrednostnic pristojbinskega dohodar-
stva ter more prodajali poštne vrednostne
znamke.

Dobiček trasikanta od tobačnega mate-
rijala v vrednosti 4262 K 62 h, kojega je
isti dobil za to trafiko v dobi od 1. septembra
1905 do 31. avgusta 1906, je znaSal 449 K
45 h. Za prodajo vrednostruc pnslojbin-
skega dohodarstva se bode v prid zaraču-
njala opravniua od vrednostnic prejetega
materiala, in sicer, öe se bode izvräevala tra-
fikav zvezi s katerim nedeljskemu počitku
podvrženim obi torn za vrednostnice od 2 K in
višje 2 odstotka, za one pod 2 K pa l'/i od-
stotka; v vseh drugih slučajih za vred-
nostnice od 2 K ia viäje 3 odstotke, za one
pod 2 K pa 2 odstotka.

Da bo dohodek v bodočnosti v soglasju
z zgoraj omenjenimi dati, za to ne jamsii
erar. Trafikant ima tobačni materijal preje-
niati pri zalogi tobaka v Krškem, vred-
nostnice pristojbii skega dohodarstva pa pri
c. kr. davkariji v Kräkem.

Vse stroške, združene z upravljanjem
trafike, ima trpeti trafikant sam.

Opravljanje trafike je prevzeti dne
1. marca H*06.

Ponudba je napraviti v zmislu naredbe
o ustanovitvi in podelitvi tobačnih zalog in
trafik in na podlagi predpisov za tobačne
trafikante.

Te predpise se more pregledati pri
finančnih oblastih I. instance in pri finančne
straže priglednih okrajnib vodstvih, ter se
dobivajo pri prvih proti povračilu stroškov.
Tiskani vzorci ponudb se dobivajo brezplačno

pri sinančnih oblastih I. instance in pri
finanäne straže priglednih okrajnih vodstvih.

Varščina znaäi 40 K, ter se ima po-
ložiti pri c. kr. davkariji v Krškem ali pa
pri c. kr. deželnem plačilnem uradu v Ljub-
ljana

Ponudbe naj se spiäejo na predpisani
tiskovini in naj se vlože zapečatene pri
predstojniku c. kr. finančnega ravnateljstva
v Ljubljani najpozneje

do 21. j a n u a r j a 1907,
predpoludnem do 11. ure.

C. kr. flnančno ravnateljatvo.
V Ljubljani, dne 6. decembra 1906.

Izpisek
lz ukaza glede ustanovitve in po-
delitve tobaönlh zalog In tobaönlh

traflk.
Vsak ponudnik mora izjaviti:
1.) da se podvrže vsakokrat veljavnemu

predpisu za tobaöne trafikante;
2.) v kateri hiäi in v katerem prostoru

namerava oskrbovati trasiko;
3.) ali namerava trafiko oskrbovati samo-

stojno. ali pa v zvezi s kakim obrtom,
eventuvalno kake vrste obrt je, in ali se
zaveže, da popolnoma prostorno loot trasiko
od obrta;

4.) ali oskrbuje on ali osebe, ki žive
ž njim v skupnem gospodarstvu, že kako
zalogo tobaka ali kako trafiko, ali pa so jo
oskrbovali; eventuvalno, da naj se ponudba,
ako dobi zaželjeno trafiko, smatra ob jednem
kot odpoved dosedaj oskrbovane prodaje;

5.) koliko dobißka se zaveže na leto
vračati;

6.) da hoče s svojo ponudbo ostati mož
beseda šest mesecev od dneva, ko se po-
nudba odpre.

Vsak ponudnik mora vplačati varSčino,
koje znesek se določi v razglasu poga-
janja s približno desetimi odstotki izkaza-
upga letnega kosmatega dobička; ista se
more vplačati v gotovini ali pa v vred-
nostnih, neizžrebnih, sirotinsko-varnih pa-
pirjih pri v razglasu navedenih blagajnali.

Varščina zapade v korist erarju. ako
ponudnik od ponudbe v teku Šestmesečnega
roka, v katerem se je zavezal ostati mož-
l)eseda, odpade ali pa ako — ne glede na
ta rok—po pravoöasnem vsprejetju njegove
ponudbe ne prevzame zaloge pravilno ua
določen dan.

Ponudbi je treba priložiti naslednje
izkaze: i lagajnično pobotnico o položeni
varSčiui, spričevalo. dokazujoče doseglo
polnoletnost, in oblastveno, najpozneje pred
dveina mesecema izdano spričevalo o
zadržanji

Odpiranje vseh pravočasno vloženih
ponudb vrši se točno ob uri, ki se je v
razglasu kot termin za vložitev naznanila,
po voditelju sinančnega oblastva prve instance.

Ponudnikom je dovoljena prisotnost pri
odpiranju ponudb.

Za vsprejetje neprimernimi smatrati so
ponudbe:

1.) od oseb, koje se po državljanskih
zakonih ne morejo zavezati, ali koje s svojim
premoženjem ne smejo prosto razpolagati;

2.) od aktivnih dvormh in drzavuih
služabnikov;

3.) od inozemcev;
4.) od prosilcev, koji so bili obsojeni

radi kakega zločina ali radi prestopka tat-
vine, ponevei jenja, udeležbo istih, ali
goljufije. v kolikor pravni nasledki te obsodbe
v zmislu zakona z dne 15. novembra 1867
(drž. zak. žt. 131.) äe trajajo, ali ki se zaradi
jednega ten kaznivih dejanj nahajajo v
kazenskosodni preiskavi;

5.) od oseb, koje so bile obsojene radi
tihotapstva, radi kakega težkega dohodar-
stvenega prestopka ali radi prestopka zakonov,
obstojeöih v varstvo tobačnega monopola.
ako äe niso od časa, ko se je kazen prestala,
tri leta minula, potem od oseb, ki se zaradi
jednega teh kaznivih dejanj nahajajo v
dohodarstveno-kazenskosodni preiskavi;

6.) od oseb, koji in se je zaloga tobaka
ali trafike potom kazni odvzela radi ne-
marnega poslovanja;

7.) od oseb, od katerih se ne more pri-
čakovati povoljno poslovanje;

8.) od oseb, kojim ni na razpolago za
umno skladanje in ohranjenje tobačnih iz-
delkov popolnoma primeren prostor;

9.) od založmkov tobaka in trafikantov
ali od oseb, ki žive ž njimi v skupnem
gospodarstvu, v kolikor ni po oddanih iz-
javah dokazano, da se gre samo za pre-
menitev, ne pa za kopičenje opravljanj
prodaj tobaka.

Za vsprejetje neprimernimi smatrati so
dalje:

1.) prepozno vložene ponudbe;
2.) ponudbe, v katerih niso glede na

zahtevano opravnino ali na ponudeno vrnitev
dobiöka izraženi določni podatki, marveč
morda le oziri na druge ponudbe;

3.) ponudbe, v katerih niso izražene vse
predpisane izjave, katere niso pravilno z
izkazi previdene, katere razglasu ne ustrezajo,
ali v katerih so poprave (izstrugana mesta),
v kolikor se ti nedostatki ne odstrane v
kratkern od finančne oblasti prve instance
inorebiti določenem zapadnem roku.

Toba^na trafika se odda po odstranitvi
ponudb, katerih se ne more sprejeti, največ
ponujajočemu.

(5444) Präs, 426«
4/6.

Kanzleibeamtenftelle der X . oder
X». «angstlasse

mit den systemmäßigen Bezügen beim l. l. Ne»
zirksgerichte Nosegg oder bei einem andere»
Gerichte zu besetzen.

Vewerbungsgesuche unter Nachweis der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
sind bis längstens

19. J ä n n e r 1907
beim l. l. Lanbesgerichts-Präsidium Klagenfurt
einzubringen.

Klageufurt am 15. Dezember 1906.

(5448) 214—216/6.
Oklic.

i.
Zoper Gregorja Kos, trgovea r

Dolenjem Logatcu, kateregu bivališče
je neznano, sti se podali pri c. kr.
okrajni sodniji v Ljubljani, po Feliks*
Urbancu tožbi zaradi 502 K 33 h iu
966 K 13 h.

Na podstavi tožbe določa se narok
za ustno razpravo na

22. g r u d n a 1 906,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
sobi št. 50.

V obrambo pravic toženca se po-
stavlja za skrbuika g. dr. Albin Kapus,
odvetnik v Ljubljani. Ta skrbnik bo
zastopal toženca v oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnost in stroäke,
doklor se ali ne oglasi pri sodniji ali
ne imenuje pooblaščenca.

n.
Pod skrbstvo se postavljata zaradi

zapravljivosti Ivan Goričan, vrtnar it
Ljubljane, Poljanski nasip št. 16, ia
France Bizjan, posestnik iz Podutika
at. 21, ter se postavlja skrbnikora,
prverau gosp. Ivan Rojšek, delavec v
Ljubljani, Poljanski nasip fit. 16, dru-
gemu pa gosp. France Erjavec, po-
sestnik iz Podutika St. 10.

C. kr. okraj na sodnija v Ljubljani,
dne 17. decembra 1906.

(5449) A. 2258/6
20.

Versteigerungs-Editt.
Auf Betreiben des Johann Koöcal.

Geschäftsdieners in Laibach, vertreten
durch Dr. Eger, findet

am 16. J ä n n e r 1 9 0 7 ,
vormittags 10 Uhr, bei dem unten be«
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 16, die
Versteigerung der einen Hälfte des
Haufes E. Z. 203 der Katastralgemeinde
Stadt Laibach, Haus Nr. 2 am Rain,
statt.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaftshälfte ist auf 17.892 k
50 n bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 8946 k
25 n ; unter diesem Betrage findet ein
Verkauf nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen und
die auf die Liegenschaft sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs-, Hypotheken«
auszug, Katasterauszug, Schätzuugspro«
totoll usw.). können von den Kauflustigen
bei dem unten bezeichneten Gerichte,
Zimmer Nr. 18, während der Geschäfts-
stuuden eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind späte»
stcns im anberaumten Versteigerungs«
termine vor Beginn der Versteigerung
bei Gericht anzumelden, widrigens sie
in Anschuug der Liegenschaft felbst nicht
mehr geltend gemacht werden konnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigeruugsverfahrens werden die
Personen, für welche zur Zeit an der
Liegenschaft Rechte oder Lasten be«
gründet sind oder im Laufe des Ver-
steigerungsverfahreus begründet werden,
in dem Falle nur durch Anschlag bei
Gericht in Kenntnis gesetzt, als sie
weder im Sprengel des unten be«
zeichneten Gerichtes wohnen, noch
diesem einen am Ocrichtsorte wohn-
haften Zustellungsbevolllnächtigten nam-
haft machen.

K. t. Bezirksgericht Laibach, Abt. V ,
am 13. Dezember 1906.
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1. Verzeichnis
derjenigen P. T. Wohltäter, welche sich zugunsten
des Laibacher Armenfoudes von den üblichen
Vesuchen am Neujahrstaae losgelauft haben. —
T>ie mit einem Sterne Bezeichneten haben sich
auch von Namens» und Geburtstags »Gratula-

tionen losgekauft.

^ F. P. Vidic k Comp.
^ Iv»n in Xriütiu» I'sinoll.

- Zchwentner.
Hrast.
tturalt Iosip.
Mulner Fran.
Trtnil Niljem.

" t ' . I'rl'tulll » »oplu^o.
* («riiar «c Mejai.
* synesda.
' Ungenannter.
" Nrat» Lbvll.
* Julius Müller.
* Dr. ^IujiH lloll»^, aävvtuiil v I^udl^»ui, »

iciädino.
^ K. l . priv. Vaumwoll'Spinnerei und Weberei

zu Laibach.
» A. Vodnil.

linvüull, futU^lKf.
^ E. Korn.
- M . Vinder.

David Seravalli.
^ ^Vnton in ^ul,»n» <3nrü».
* ^nton Hl»^«r, ^udl^»n», »»lotuili men^s-

* Johann Mobotschnigg.
" ^u». 8cl,rvv, re»t»,vl»tel, « «)pr«^.
* Oberingenieui Pevac.

l WWW,
^ Geslhilhle eines amen LanljuMN
^ von 'b. VsgMstttr.
I! Mi< 4 Uollbiläem. geb. « 3 bo.

2u belied«« von

1g.v.WmM«!ZMz
H caibach, Kongressplatx Ns. 2.

• i • • • • • I I i i « • • • • • • i i • H j

# Soeben erschien und 1st über-
all zu haben :

Illustrierter WörlihofenerKncipp-Kalcnöcr
tllr dai Jahr 1907.

Begründet von Prälat Kneipp f, fortge-
fflhrt von Prior Fr. Bonlfaz Rclle. 8». 112 S.
In eleg. Farbendruck-Umschlag geheftet. Mit
zahlreichen Text-Illusiratloneti und einem Voll-
bilde: Knelpp-Portrat.
g/T" Prelt 50 Pf., Inkl. Porto 60 Pf. ~%ft

Reichhaltiger u. ortRinellcr Inhalt, «. a, :
Abhandlung über Wasserkur und richtige
Lebensweise. - Blutarmut u. Bleichsucht.
— Das Wasser zu Heilzwecken. - Genesung;.
-- Wie da« Wasser der erste „Baustein"
su einem berlihmtenChorherrnstlfte wurde.
— Aus dem Schatze der Heilpflanzen.
Lunicentuberkulose und Ansteckungsge-
fahr. Uedanken Über Hrzlehung. - Pro-
phylaktische Lebensweise. - Die Hygiene
der Küche u.Speisekammer. - ZUchtet keine
nervösen Kinder. - Wie Herr Wcckenspltr
den goldenen Mittelweg gefunden hat. —
Kleine Chronik von Wtfrlahofen usw.

1O8. KÖSBL'BCHB BUCHHANDLUNO
in Kempten und JiOnchen.

| •-.•*»..,...,•,- ~.~ - , . *.~».~*k

Zu hinziehen durch:

lg. y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

Am RathatiNplatze ist ein elegante»,
iiioderneH (2348 31

Geschäfts-1
— I lokal

sofort zn vermieten.
Adresse in der Administration dieser Zeitung.

(5446) E, 389/6
8.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju g. Franjice Makar-

jeve iz Metlike, zaetopane po g. dru.
K. Slancu, odvetniku v Rudolfovem,
bo dne

1 1. s v e č a n a 1 9 0 7 ,
dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji v izbi št. 10, dražba
zemljišč vlož. štev. 177 d. o. Dule, in
vlož. št. 186, d. o. Hrast, obstoječih iz
zgolj zemljiških parcel, in sicer dveh
njiv in dveh pašnikov.

Nepremičninama, ki ji je prodati
na dražbi, je določena vrednost,
in aicer zemljišču vlož. št. 177 d. o.
Dule na 145 K, zemljišču vlož. štev.
186 d. o. Hrast pa na 281 K.

Najinanjši ponudek znaša glede
zemljišča vlož. štev. 177 d. o. Dule
96 K 67 h in glede zemljišča vlož.
štev. 186 d. o. Hrast pa 187 K 34 h;
pod tema zneskoma se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
8 tem odobre, in se tičejo nepremičnin
(zemljeknjižni izpißek, hipotekarni
izpJ3ek, izpisek iz katastra, cenitvene
zapisnike itd.), smejo tisti, ki žele ku-
piti, pregledati pri spodaj oznamenjeni
sodniji, v izbi St. 8, med opravilnimi
uranii.

Pravice, katere bi ne pripuä&ile
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred za-
četkoin dražbe, ker bi ae aicer ne
mogle razveljavljati glede nepremiČ-
nine same.

ü nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo bsebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne sta-
nujejo v okolišu spodaj oznamenjene
sodnije, niti ne imenujejo tej v sodnem
kraju stanujočega pooblaščenca za
vročbe.

0. kr. okrajna sodnija Metlika,
odd. II, dne 11. decembra 1906.

Hübsch möbliertes

Balkonzimmer
mit ganz separiertem Eingang, ist
Spinnergasse 10, II. Stook, reohts,
sofort zu vergeben. (5430) 3 2

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche und Neben-
räumen, im I. oder II. Stocke unweit des
Marienplatzefl gelogen, wird zum Februartermin

Anmeldungen an das A n n o n o e n b u r e a u
Rtfmerstraße 2. (5467) 8-1

(5427) 3—2 P. 8/6, P. 65/6

Oklic.
C. kr. okrajno sodiäce v Postojni

je na podstavi odobrila c. kr. dežel-
nega sodiäca v Ljubljani, podeljenegÄ
z odločbo od 5. decembra 1906,

X i Nc. III, 169/6 , . ^
opr. st. ^ !—t delo Frana

Vencajz, ključavničarskega pomočnika
iz Postojne h. št. 137, zaradi sodno
dognane zapravljivosti pod skrbstvo in
mu postavilo gospoda Andreja Burger,
posestnika iz Postojne h. št. 10, za
skrbnika.

C. kr. okrajno sodišče v Postojni,
odd. I, dne 11. decembra 1906.

Jäger - Touristen - Militär
erkundigt Euch bei euren Kollegen
über den Erfolg der wasserdichten
(öi7i) Lederschmiere S2_ 6

m^ „HEVEAX" -*PI
Prospekt durch das

Laborat Rubanyi, Sisah (Kroatien).
Generaldepot für Krain: FRANZ SZANTNER.

Laibaoh, Sohellenbarggasse 4.

grünn - Xönigs|el9er ]tfaschinenjabrik
der Maschinen- and Waggonbaufabrlks-Aktiengesellsohaft in Simmering

vormals H. D. Sohmid (3620) 13-12
KLönig-sfeld t3oi Brunn.

Sauggas-Anlagen
rtir Betrieb mit Anthrazit, Coaks, Hraunkohle, Torf und magere Steinkohle.

« B ^ . Die beste u, billigste Betriebskraft.

& I cdfT\ Petrolin-u.Benzin-

^•wiiw- ^^»omsm^KmSaM Zentrifngalpnmpeo.
PBT" l_w„._^aasohläge und Prospekte kostenfrei. ^ P t

Kundmachung.
Die mit dem diesgerichtlichen Beschlusse ddo. 14. Dezem-

ber 1906, Gesch. Z A I. 782/6/8, bewilligte

frelw. gerichtl. Veräusserung
der in den Nachlass des verstorbenen Herrn Viktor Gallč
gehörigen Fahrnisse wird am

21. Dezember 1906,
vormittags um 8 Uhr, in der Wohnung des Verstorbenen, Lai-
bach, Franz-Josef-Strasse II, stattfinden.

Laibaoh am 18. Dezember 1906.

(5466) Alexander Hudovernik m. p.
k. k. Notar als Gerichtskommissär.

PV Grosser "W

Weihnachtsverkauf!
Passende Weihnachtsgeschenke!

Zu fabelhaft billigen Preisen wird die
Herren-, Damen- nnd Kinder - Konfektion verkauft im

Englischen Kleidermagazin 0. Bernatovič
Laibach, Rathansplatz Nr. 5. (5463 4-1
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> Auflage 19OV!
' 40. abermals verbesserte und vermehrte Auflage
r 257. bis 262. Tausend

i Die süddeutsche Rüche
[ für Anfängerinnen und praktische Köchinnen
' zusammengestellt von

s Ausgezeichnet mit ersten Preisen! (5383)8—5

) Elegant gebunden Preis K 6"—; mit Postzusendung
K K 6 42. — Vorrätig bei
> lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung
} in Laibach, Kongressplatz Nr. 2.

Neugebautes, f f A YTQ
einstöckiges M X* U »
gegenüber dem Zentralbahnliof in Aßling, Oberkrain, für Hotel, Restauration und Bäckerei
eingerichtet, ist wegen plötzlichen Ablebens der Frau mit sämtlicher Einrichtung XU
verkaufen. 16 Schlafzimmer, Badezimmer, Wasserleitung, eingeführte Azetylenbeleuchtung.
Das Haus hat die Konzession für das GasthauHgewerbe und den Branntweinverschleiß
en detail. Vor und hinter dem Hause Raum für einen Garten.

Ferner ist in Mallnitz, Karaten, wo die neue Bahn gebaut wird, eine

WT* Baracke ~VI
11 m lang, H m breit, mit gemauerter 8 m* geräumiger Bäckerei XU verkaufen. Oberhalb
8 Zimmer, eventuell mit Einrichtung. Neben der Baracke Stallung mit Pferd und Wagen.
Die Baracke kostete 12.000 K, jetzt wird aie nach Übereinkommen mit Pferd und Wagen
um 8000 K verkauft.

Bemerkt wird, daß Aßling der Knotenpunkt von fünf Bahnlinien, mithin stets verkehrs-
reich ist, und daß in Mallnitz über 5000 Arbeiter beim Eisenbahnbaue beschäftigt sein
werden. Die Baracke steht auf dem günstigsten Posten. (6397) 2-2

Näheres erfährt man bei J. Poöivavftek, Besitzer, Trifail an der Südbahn.

5 bis 10 Kronen
t&glioh können Herren und Damen durch

mühelose Arbeit leicht verdienen. Anzufragen

Herrengasse 15, Kanzlei links, von 9 bis

11 Uhr vormittags. (5414)3—3

Personalkredit
erhalten Personen aller Stände auch ohne
Giranten gegen 4 */, °/0 Zinsen schnellstens.
Adresse: Kreditor-Bankbnreaii , Buda-
pest, T a b a k g a s s e 9fr. 54 . Ketourmarke
erbeten. (5337) 10 — 5

Geld-Darlehen
erhalten, 200 K aufwärts, Personen jeden
Standes zu 4l/,°/o u n d beJ * K monatlicher
Rückzahlungen, mit und ohne Giranten, durch
J . N e n b u n e r , behördl. konz. Eskompte-
bureau, Budapest VII., Barcsaygasse 6.
(Retourmarke erbeten.) (5292) 6-5

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes (auch Damen) BU
4% ohne Giranten bei 4 K monatl. Rückzah-
lung besorgt rasch A l e x a n d e r AruMteln,
Budapest , Alpargaa.se 10. Retourmarke er-
wünscht. (5436)12—2

Bei rangerster österreichischer Feuer-
und Lebensversioherungsgesell-
•Ohaft finden (2031) 35-33

Geschäftsvermittler
als Orts- und Bozirksagenten lohnende Neben-
beschäftigung, als Hauptagentun und ständige
S e l s e o r g a n e einträglich« Lebensstellung
Gefällige Anträge unter „15 .805" Graz ,
postlagernd.

: ',,.,1.1,;

Vollkommene Ausstattung
für Neugeborene,

— Kinderwäsche —
für Jedes Altar lagernd

empfiehlt das bekannte
Wa.HRliegreMclia.ft

G. J. Hamann, Laibach.
Wäsche eigener Erzeugung.

(jfy —— Gegründet 1870. — ( ^

In r»ke»t«n mit udissur N«Init2M»rIlS
<4810 ü k « r » l l »lUuNi«,»». 1 5 ^

Gelegenheitskauf wegen Räumung des Lagers!
Herrenhemden, Kragen, Krawatten, Socken, I

Damenhemden, Hosen, Korsette, Röcke, I

T a s c h e n t ü c h e r • " * ln sehr 9rosser Auswahl zu tief I
•»M^wrwi-̂ uLuft j- i-o i_r»o*+j-»*-m.sm^ herabgesetz ten Pre isen *^PQ bei 1

ANTON ŠARC, Laibach, Petersstrasse Nr. 8. j
(5380) 5-4 I

ANERKANNT BESTE ÖLFARBEN.

g FEINSTE TtLtmm m ^ ^ ^ W

1 VON DR. 5Ctt0eNfELD & CO., DÜS5ELD0RF ̂ ^ ^

J FEINE STUDIEN-ÖLrflRBEN ^W
^^^r UON DR. SC/.JENrELD & CO. DÜSSELDORF" ^ L

J ^ ^ ^ (TUPE: 20 tttLLCR) BEIZEN ^ k

•

RPPRRflTE, TRR0EN U. UORLflQEN fKJR

BRflNDHflLEREI
n/ILLEINWflND QR055E flUSWRML UON

IMLPIII3EL HOLZWdREN * *
i n f lLHITTEL zm DRENNEN UNP 0EMRLEN »»

\BR(JDER EBERL>
^ ^ ^ OLPflRBEN-, LflCR- UND FIRNISS-FflBRIK J T

PINSEL — BRONZE,
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Auswahl neuester, gediegenster

! WtMllllt»
für Knaben.

l Veecher-Stowe H a r r i e t , Onkel Toms Hütte, bearbeitet «
von Zimmenuann 2 10

Veecher-Stowe H a r r i e t , Onkel Toms Hütte, bearbeitet
< von Paysru-Pctersen 2 16

Neecher-Etowe H a r r i e t , Onkel Toms Hütte, bearbeitet
, vun Payscu-Petersen 3 60

Vernf tor f f G r a f , I m bunten Rock 5 40
, V e r t h a l H., Ein kleiner Mann 3 60

N l u m l c i « <5, Schloß Fcchwnbach 3 60
l Nraudstädter H., Christian steigt 3 60

V u f f a l o N i « , Der letzte strotze Knudschaftcr 3 60
' Cervantes, Leben und Taten des scharfsinnigen Edlen

Don Quixote von La Mancha 3 60
Col lodi C , Hippeltitschs Abenteuer 3 60

< Haiber A , Jenseits der Cordillera 4 20
Defoe Danie l , Leben und Abenteuer des Nubinson Crusoe 3 - 60

i Faltenhorst C , Aus der Zeit der Entdeckung Amerikas 5 40
Funte A l f r e d , I m Banne des Echcrifcn 6 —

i Gal land G., Die Pcrlcniuscl, eine nordische Mär. . . 9-60
Hennigfen I o h S , Ans fernen Zonen, Originalberichtc

' berühmter Forscher 7 20
, Höcker Oskar, Lcdcrstrnmpferzählungen 3 60

Hoffmann Ag., Das feige Pcterlc uud andere Geschichten 4 80
f Holleben V , Scehcldeu und Seeschlachten in neuerer und

neuester Zeit 7 80
s Jugendfreund, neuer deutscher, 61. Band 7 20

Kamerad, der gute, 20. Band 12 —
i Klander A., Prof. , Rätselbüchlcin 1 9 2

M a u h m a n n A Oskar, Vcsuvins, der Fcuerbcrg . 3 60
' zzlauhmann A. Oskar, Schlageude Wetter . 3 60
. Kuabcubuch, deutsches, 20. Band 7 80

Knötel P., Illustrierte allgemeine Kunstgeschichte . 7 80
l Laverrenz V., Der Afghanen-Spion 7 20

Lodedanz A-, Peter 5ioch in Port Arthur 3 60
' Lobedanz A-, Iung-Pcter als Chiuafahrcr 3 60

Mofer«Naunhof F., Arbeiten aus Zigarrenkisten . 1 20
' Mor i tz P., Der Wal dlänfer 3 60

Müaae Th-, Der Vogt von Sylt 3 60
Nover I , H r . und Wagner I , Germanische Volkssagcn 10 20

, Ohorn A , T r . , Der Vürgcrmcistcr von Lübeck. . . 4 80
Ohorn U., T r . , Die Helden der Küste 4 80

, Ohorn U., Hr. , Emin, der n>cisze Pascha im Sudan . 4 80
Ohoru A-, D r . , Der Eisenkönig 4 80

i OPPel z»., Hr. , Das alte Wunderland der Pyramiden . 10 20
Pannwitz M , Sigismund Rüstig, eine Nobiusouade 1 44

l Pcderzani-Weder I . , Das Buch von der Mutterliebe . 5, 40
Pistor ius Fr . , Aus den Unglückstagen von 1«W . . 4 80
P r o m b e r O., Kreuz und quer durch Steppe und Meer . 3 60

, P u t t t a m m e r Iesco, von, I m Panzer-Automobil . 3 60
Schnetzler V b , Elektrotechnisches Expcrimcnticrbuch für

j Knaben 4 50
Schott Rich., Der schwarze Junker 5-40

l Schwabs Sagen des klassischen Altertums, bearbeitet von
Eügolmann 3'60

l Schwab, Sagenbuch für die Jugend, bearbeitet von Kamp
. und Engelmaun 6' —
' T a n e r a H-, Wolf, der Junker 4 20
, T r e l l e r Frz., Der Gefaugcne des Aimaras 3 60

Trel ler Frz., Das Kind der Prärie 3 60
< T r e l l e r Frz., Der letzte Hohcnstaufc 4 20

T r e l l e r Frz., Die Sühne Arimunts 3 60
l Universum, das neue, 27. Vand 8 10

W a l d m a n n L», Fahrten und Abenteuer im deutscheu
l Elchlandc 4 20

Weltpanorama, das große 9 —

, Großes Lager von Bilderbüchern, Iugendschriften
für Knaben und Mädchen, (tzeschentwerken für
(bi?li) 5-4 Erwachsene!

' h. y. wmss § U «MW W M «
^ Laibach, Kongrehplatz Nr. 2.
^ Kataloge aratis und franko iz «uswahlsendungen nach Wunsch l

Razglas.
Radi oildaje mizarskih in kljncartskih del za z^radbo

rneatne visije «lekliäke £©le vršila se bode due 2O. dccembra
t. 1. o b 9 . d o p o l n d n e javna pismena ponudbena razprava pri pod-
pisanem nicstnem magistratu v prostorih mestnega stavbnega urada, kjer so
tudi proračuni, načrti, pogoji in drugi zadevni pripomočki ob navadnih
uradnih urah vsakemu mi vpogled razgrnjcni.

Ponudniki morajo svoje pismene ponudbe, opremljeni s 5°/o n ) i pod-
lagi skupnih preračunjenih troškov določenira vadijem, do rečenega časa
zapečateno izročiti. Posamične ceno navesti je v ätevilkah in besedah.

IzreČDO se opozarja, da se na ponudbe, ki ne bodo povsem ustrezale
razpisnim pogojem, ali katere se bodo pogojno glaaile, in konečno na take
katere bi bile prekasno vložene, ne bode oziralo.

Kestni mafflstrat ljubljanski
dne 4. decembra 1906.

Z. 43.^65.

Kundmachung.
Weaen H i n t a n g a b e v o n Tischler« u n d Schlosserarbeiteu f ü r

den N e u b a u der städtischen höheren Töchterschule i n Laibach wird
am 2 0 . Dezember l . I . , u m V U h r v o r m i t t a g s , beim gefertigten Stadt'
magistrate im Bureau des Stadtbauamtes die schriftliche !)ffertverhandlung ab-
gehalten werden.

Kosteiwuranschläge, Pläne, Bedingnisse und sonstige einschlägige Behelfe
liegrn in den Kanzleiwkalitätcn des städtischen Bauamtes während der gewöhn«
lichen Amtsstunden zu jedermanns Einsicht auf. Daselbst sind auch bis zum
festgesetzten Termine die schriftlichen, mit 5°/<> auf Grund der berechneten Schluß«
summen ermittelten Vadieu belegten uud versiegelten Offerte einzureichen.

Einheitspreise siud in Zifferu uud Worten eiuzusetzen.
Es wird ausdrücklich bestimmt, dah Offerte, welche den Ausschreibungs-

bedinguugen nicht vollends entsprechen oder bedingt gestellt, dann solche, welche
verspätet einlangen werden, nicht berücksichtigt werdeu.

StadtmaMrat Laibach
am 4. Dezember 1906.

Verlag von Moritz Schauenburg in Lahr i. B.

MWiM t £al)rer tjinlicndcn Boten.
| Sorgfältig gewählter Lesestoff aus allen

Gebieten der deutschen Literatur.
Bis jetzt sind 9 4 4 Nummern erschienen, weitere

Bündchen in Vorbereituug.
Preis jeder Nummer nnr 2 Pf.

Die Volksbibliothek den «Lahrcr Uiukeuden Boten»
ist dio b i l l igste sämtlichor Uuterhaltungsbibliotheken

deutscher Zungo. - Zu boziehen durch:
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

ü Buchhandlung in Laibach.
InJa.a.lto-vor^elcliÄi-'O •o.n.en.tsroltll.oi»..

^ii«{r„lJliii(l«iii""%<
£ S am Haiser-losef-Platz Hr. 7 V b

(Eingang auch von der Studentengasse Nr. 3)
^- ^ des . ^> /y

m F. FABIAN M
empfiehlt aus Anlass der herannahenden Feiertage und für
weiterhin seine garantiert echten und feinen Weine sowohl
en detail als auch en gros zu den billigsten Preisen und

I mit Ausschluss Jeder Konkurrenz sowohl infolge gün- i
" stiger Einkäufe als auch durch den Vorteil der Lokalitäten '

im eigenen Hause.
Am Lager befinden sich nachstehende Sorten: Görzer,
weiß und rot, Istrianer Terano, Istriancr Brionlsohe

7 Insel, Istrianer Refosko, Kroatisoher St. Ivan, Dal- i
I matiner Opollo von der Insel Lissa, Unterkrainer

Saloncvlöek, Steirer Original Sauritsoher, Öster-
reicher, Raster und Rüster Ausbruoh, Wermouth

ä la Tnrino. - Preise von 56 Heller aufwärts.
Flasohenweine a 7/l0 Liter zu staunend billigen Preisen
sind folgende am Lager: Retzer, Grinzinger, Gumpolds-

ä kirohner, Klosterneuburger, Vöslauer weiss und rot, |
" Bordeaux, Raster Aasbruoh und Tokayer, letzterer
i a s/,0 Liter.

Fässer von 30 Litern aufwärts werden leihweise beigestellt.
Schankweine werden auch in Flaschen a 1 Liter geliefert,
welche zwar ä 10 Heller berechnet, aber zu diesem Preise
wieder retour genommen werden. Alles Gewählte wird

i franko ins Haus zugestellt. •— Auch empfehle noch bestens
meinen freundlichen Sitzkeller zu wertem zahlreichen Be-

suche und sichere jederzeit reellste Bedienung zu.
ftt? (5291) 6 3 M i t Hochachtung F. Fabian, t&i
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Prachtvolle Weihnachts-und Neujahrsgeschenke
j j c Uhrmacher H S I I T T n r . n Rathouspiotz, gcgÄr

^ \ = Hl UUI l l lUI I dem Rathousc.
/ . ^ J V M Versand von Uhren-, Gold- u. Silberwaren nach allen Weltteilen!
w • / Hegen solider Gesciiäftsgebaning und guter Rare ist mein Beschatt in der ganzen Reit bekannt!

ÎBfê - Juwelen, Gold- und Silberwaren, »1«: Ketten, Ringe, Ohrgehänge, Broschen, Brasselette,
^•SBä*™* Anhängsel, Nadeln elo. und Chinasilberwaren neuester Fasson in reichster Auswahl und zu billigsten

14 kar. goldene Damenuhr Preisen. — Echte Schweizer Uhren bestronon.miorter Marken, als: Glashütte, S half hausen, Omega,
14 kar. goldene Damenuhr, Intact, Schild, Urania, Roskopf etc. zu konkurrenzlosen Preisen. {&%>») 1 0 — 8

stark, 11. 16-50; ^SBSSSSjK Ä Preiskatalog gratis und franko. ^^^^^^M^B
14 kar. goldene Damenuhr, %&&***&& §A ^^^I^^^B^B^I

Großer Weihnachtsmarkt
ab 10- Dezember zu staunend reduzierten Preisen bei ab 10. Dezember

J. GROBELNIK, LAIBACH
Domplatz.

f̂ "* Praktische Geschenke ^ ^ j
wie: Tischdecken, Wandschoner, Teppiche, Vorhänge, Garnituren, Reisedecken, Woll-

und Steppdecken, englische Plaids und Echarpes, Weißwaren aller Art.
G-aarLZ "besondeis "billig: "O-r̂ d. en^cipfel^-lerxsTT^-ert:

Neueste Damenkleiderstoffe in Wolle, Barchent und Flanell sowie
Tuchstoffe für Herrenanzüge und Überröcke. ^e-a

W" Reste in gut verwendbaren Massen spottbillig. "W%

Als Weihnachts- und
Neujahrsgeschenke

empfiehlt der Gefertigte sein grosses Lager in Kleiderstoffen,
Rock- und Hosenstoffen, alles in guten Qualitäten, mit dem
Bemerken, dass die Artikel wegen Auflassung des Ge-
schäftes auch unter dem eigenen Preise verkauft werden.

Frz. Dolenc. Alter Markt l
(6227) 4—4

Allen Biiclu'iticiindun empfahlen wir unseren ilieRJilhi'ig«n

WEIHNACHTS - KATALOG
dor auf /.irka 200 S îtim uino Au.swalil dor empfehlenswertesten W e r k e in
d i ' i i t s c t i e r , f ran/čmi^c l ior u n d e n g l i ^ c l i o r S p r a e l m , e i n V n t z . IC.IM is vor, B i l d e r n ,

Photographien, Tanagraflguren und photographlsohen Apparaten
enthält. JJors.-lbü Ijildot einon Huhr auslülirlicncn I-.IIIHM dun-li din VY uilniaulitn-
Literatur und wird gratis abfjegeben. B. Leohner (Wllh. Müller), k. u k Hot-

und UnivorsiiäiHlmchhandlung, Wien, Graben 31. (5384)4 3

Kaum gibt es ein praktischeres
Weibnachtsgeschenk ,„.,-,

als das Kochbuch von Katharina Prato „Die Süddeutsche Küche",
das beste aller existierenden Kochbücher Soeben erschien die 40. Auflage
(257stes bis 262stes Tausend). Preis mit vier Farbentafeln und 51 Text-
bildern geb. nur 6 Kronen. Vorrätig in jeder Buchhandlung oder zu
beziehen bei der Verlagsbuchhandlung „Styria" in Graz, oder bei deren
gleichnamiger Zweigniederlassung in Wien, I., Dominikanerbastei Nr. 4.
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Die nützlichsten
Weihnachtsgeschenke

erhalten Sie in den Läden mit
diesem Sobild. (r.:u'. &

Singer Co. Nähmaschinen-flht.-Ges.
Laibaoh, Petersstraße 4.

^ ^ ^ ^ Gegründet 1842. ^ ^ ^

T Wappen-, Schriften-
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Kikloiicstraße Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 6.

] Telephon 154 ..1755) 194
J — HUM—1 -̂

Höchste Auszeichnung an der inter-
nationalen Ausstellung in Mailand

1906 (österreichischer Juror).

Verlangen
Sie immer

wenn Sie an Husten, Heiser-
keit oder Verschleimunt; der
AtlimuiiQsorgaiie leiden, die Sal-
miak-PastiSlen des Apothekers
Piccoli in La ibach , Wiener
Straße, welche in obengenannten

Fällen vorzüglich wirken.
(6247) 1 Schachtel 20 Heller, 4 1

11 Schaohteln 2 Kronen.
Auswärtige Aufträgê  effektuiert prompt

Apoth. Piccoli in Laibach.

S I N V ^ ^ S N (5070) 6—b

kin neu«

M !,» M '

«Mbenn. Malen«
^ ^ »uiglllleb! u. ltickincrilch vtidunäln M

^ ^ ^ ^ ^ ' ^ R
^reis 2 Kronen l,<» geller.

Ocrriitig bei
J g . v. Aleininayr 6c Fed. Vamdergs
Vuchhaiidlung in taibach, Aongreßplatz 2.

R. Kirbisch , Konditor
LAIBACH, Kongreßplatz Nr. 8

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von feinsten, wohlschmeckenden
Christbaumbehängen, Bonbons, französischen Früchten, Schokoladen,
Teebäckereien, Windgebäck, Patience, Kompott, Weinen, Rum, Tee,
Likören usw., schöne Attrappen, Körbchen, Knallbonbons. Aufträge
von hier und auswärts prompt. Für die Feiertage diverse Potizen,
Presnitz, Pinza, Gugelhupf. (5399, 6—3

! in soiolt8tes Huswa!»! I

Privat - Tanzunterricht
im Saale des Hotels „Stadt Wien".

Hiedurch erlaube ich mir meinen geehrten V. T. Gönnern mitzuteilen, Axß
mein Tanzknrs für Damen und Herren (aus besseren Familien) in
fatiL'S Dezi'inlier jeden Montag Und Frei tag um 8 Uhr abends mntttindet.
Unterrioht In neuen u. modernen Tänzen naoh leloht und sohnell
zu erlernender Methode. Neae, spezielle Methode für Boston
(amerlk.Walzer). Separatstunden weiden zu jcdor Tn .̂s/.i-it in «lien
antiken und mod.-rnon Täuzi-n »;icli leiciif und «clinell zu erlernender Methode lür
Private und Gesellschaften im Saale selbst und in Privathäusern erteilt. — Anmel-
dungen u. Einschreibungen täglich von 3 bis 5 Uhr nachm. im Hotel Elefant, Zimmer 72.

(5120) 6-6 Hochachtungsvoll G iu l io Morterra , Tanzlehrer.

* D i e < •

| Landschafts - Apotheke;;
> „Zur Maria Hilf" <.
\ des diplom. Apothekers M. Leustük \ \
1 Laibach, Resselstrasse Hr. 1 < •
' neben dtii ntutu Kaisci Yvm IOSLI-IUIIIIÜIHIISIIIM- 4 '
* empfiehlt (2797) 28 * )

' ihre eigeueu beNtbekannten, beliobteu * *
I and sicher wirkeiideu < '

\ Zahn-, Mund- und Gesichts- \ \
> Reinigungsmittel, uni .war <>

AntiHeptiNcheM

* JUClUUblilU in Flacons a 1 K; n

! M o l n n c i t i ö ZalmP"lver i!
> UiClUUDll iC in Schachteln k 00 h • ' '

HIT#ilA«««*«**A GenichtHHalbo

» A L e i o u s i n e in T,,,,„in :i w h-,^
i f f A J A i i n i w A GeHichtflHeifo

• M e l o u s i n e , , , , 8tuCk 70 >> < •
l Alleinerzeugung und Depot. ][
l Täglich zweimaliger Postversand. o

Hiinid)
gebildeter Mann, tüchtiger Ausla/jearraia^euf
der Galanterie-, Kurz- und Modewarenbranche

sucht Stellung.
Gefällige Antrüge unter „Roder loh" ,

poHte restantü Laibach. (Ö3öl) 3

Weihnachtswunsch! Jw3; v S Ä
Venn., wünscht Heir. m. liebevollem Mann, w.
a. ohn.Venn. Nicht anonyme Off. Ideal, Berlin 7.

{5!>H2) 15—10

9Ü«?lm4»xm n i ö b l l e f t e s

Monatzimmer
ist an einen stabilen Herrn Nof'ort zu ver-
geben. Anznsr.:£vn im Anuooceubareaa
K»uicrH(raN.se ^. (0375) 3 - 3


